
Liebe Michelbacherinnen und Michelbacher, 

mein Name ist Maximilian Noe und ich freue mich sehr, mich Ihnen als neuer Ortsvorsteher von 
Michelbach vorstellen zu dürfen. 

Ich bin 31 Jahre alt, verheiratet und lebe mit meiner Frau seit knapp fünf Jahren in Michelbach, 
erst im alten Ortskern, inzwischen in Michelbach Nord. Gebürtig komme ich aus Nordhessen; 
nach Marburg hat mich ursprünglich das Studium geführt. Geblieben bin ich nicht nur wegen 
meiner Frau, die gebürtige Marburgerin ist, sondern auch, weil aus Marburg und besonders aus 
Michelbach für mich ein echtes Zuhause geworden ist. Einige kennen mich vielleicht vom 
Spazierengehen mit Gustav und Matilda. Inzwischen begleitet uns leider nur noch einer unserer 
Hunde, aber gerade diese täglichen Wege haben mir viele schöne Begegnungen im Dorf 
ermöglicht. Beruflich arbeite ich im Finanzbereich in Frankfurt und pendle dafür wenige Tage pro 
Woche dorthin. In Michelbach spiele ich in der zweiten Mannschaft Fußball und wer nach dem 
Training noch an der Theke vorbeischaut, trifft mich dort auch gerne mal bei einem Bier. 

Ich übernehme dieses Amt mit großer Dankbarkeit, Respekt und Verantwortungsbewusstsein. 
Besonders danken möchte ich meinem Vorgänger Peter Aab, der sich in den vergangenen 22 
Jahren mit großem Einsatz, Verlässlichkeit und viel Leidenschaft für Michelbach und seine 
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt hat. Diese lange Zeit ehrenamtlicher Verantwortung verdient 
große Anerkennung. Auf seiner Arbeit darf ich nun aufbauen und ich tue das mit großem Respekt 
vor dem, was in den vergangenen Jahren für unser Dorf geleistet wurde. 

Für mich steht bei diesem Amt nicht Parteipolitik im Vordergrund, sondern ganz klar: 
Michelbach. Mir ist wichtig, zuzuhören, unterschiedliche Meinungen zusammenzubringen und 
gemeinsam mit dem Ortsbeirat, den Vereinen, Initiativen und der Stadt Marburg an guten 
Lösungen für unser Dorf zu arbeiten. Viele gute Ideen entstehen direkt hier vor Ort, in 
Gesprächen, in Vereinen, bei engagierten Bürgerinnen und Bürgern. Diese Ideen möchte ich 
gemeinsam mit dem Ortsbeirat aufgreifen, bündeln und – wo immer möglich – in die Umsetzung 
bringen. 

Ich verstehe die Aufgabe des Ortsvorstehers nicht nur als Verwaltung dessen, was ohnehin 
kommt. Ich möchte mitgestalten, Themen frühzeitig aufgreifen und Michelbach aktiv 
weiterentwickeln. Dazu gehört auch, Anliegen gegenüber der Stadt Marburg klar, sachlich und 
beharrlich zu vertreten. 

Besonders wichtig sind mir dabei Themen wie der Erhalt und die Weiterentwicklung unseres 
Dorfladens, die Stärkung unserer Vereine, die Zukunft unserer Infrastruktur, die Sporthalle, die 
Feuerwehr sowie ein gutes und lebendiges Miteinander im Dorf. Auch Digitalisierung und 
bessere Vernetzung können helfen, Generationen miteinander zu verbinden, ohne dabei 
diejenigen zu vergessen, die lieber auf klassische Wege setzen. 

Ganz besonders freue ich mich auf die kommenden Gespräche mit allen Vereinen und Initiativen 
in Michelbach. Ich möchte Sie kennenlernen und genauso möchte ich, dass Sie mich 
kennenlernen. Deshalb werde ich in der nächsten Zeit auf Sie zukommen, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen, zuzuhören und gemeinsam zu schauen, welche Ideen, Wünsche und 
Anliegen wir für Michelbach aufgreifen können. 

Michelbach hat sehr viel Potenzial, vor allem, weil es hier so viele engagierte Menschen gibt, die 
sich seit Jahren mit Herzblut für unser Dorf einsetzen. Sie haben Michelbach zu dem gemacht, 
was es heute ist: ein lebendiger, lebenswerter und besonderer Ort. Dieses Engagement möchte 
ich als Ortsvorsteher tatkräftig mittragen, sichtbar machen und gemeinsam mit dem Ortsbeirat 



weiter stärken. Denn Zukunft entsteht nicht durch Abwarten, sondern dadurch, dass Menschen 
zusammenkommen, Verantwortung übernehmen und gemeinsam anpacken. Genau dafür 
möchte ich stehen: unabhängig, verbindend, verlässlich und mit dem klaren Ziel, Michelbach 
als lebenswertes, starkes und zukunftsfähiges Dorf weiterzuentwickeln. 

Ich freue mich auf die neue Aufgabe, auf viele Gespräche und auf eine gute Zusammenarbeit für 
Michelbach. 

 

Herzlich 

Maximilian Noe 


